Intelligenz⸗Blatt 


fur den 2 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Königl. Intelligenz-Adreß⸗Comptoie in der Jopengaſſe No. 563. 
No. 134. Dienſtag, den 12. Juni 1827. 


Nee. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen vom 9ten bis 11. Juni 1827. 


Hr. Major v. Klaß, Hr. Lieutenant v. Baczko von Greifswalde, log. im Ho: 
tel de Berlin. Hr. Controlleur Steinicke nebſt Frau und Nichte von Thorn, Hr. 
Kaufmann Calow nebſt Frau und Schwaͤgerin, und Herr Gutsbeſitzer v. Bourian 
nebſt Frau von Culm, Frau Lands und Stadtrichter Schmidt nebft Familie von 
Schoͤneck, log. im Hotel de Thorn. 


Abgegangen in dieſer Zeit: Die Herren Kaufleute Wittham nach Koͤnigsberg, 
Hahm nach Elbing. Herr Buchdrucker Hendeß nach Marienwerder. Hr. Gutsbe⸗ 
ſitzer Berhner nach rt Hr. Major v. Klaß u. Hr. Kient. v. Baczko nach El: 
bing. Hr. Paͤchter Baͤrcke nach Warzmirs, Hr. Hofbeſitzer Böhm nach Pomay, Hr. 
Gutsbeſitzer v. Pruſſak nebſt Frau u. Tochter nach Neuguth. Hr. Apotheker Kranz 
5 ** Lehrer Lehnſtaͤdt nach Marienwerder. Hr. Gutsbeſitzer v. Giferski nach 

opoleno. 


77 HU Re 

Mehrere der hieſigen mit Ellen⸗Waaren handelnde Herren Kaufleute haben 
angezeigt, daß ob fie gleich auf den Grund der allerhöchft erlaſſenen Maaß⸗ und 
Gewichtsordnung d. d. Berlin den 16. Mai 1816 ihre Waaren nur nach der preuß. 
Elle zum Kauf ſtellten, ihnen doch von vielen Käufern Schwierigkeiten dadurch in 
den Weg gelegt wuͤrden, daß ſehr häufig nach danz. Elle gefordert, und geradezu 
dabei erklaͤrt werde, ſie wuͤrden nicht nach der 1 Elle kaufen. Wenn nun ein 
ſolches Verfahren nur dahin abzwecken kann, die Verkaͤufer in Verlegenheit zu ſe⸗ 
tzen und ſie zu Contraventionen zu verleiten, und daſſelbe daher der eingefuͤhrten 
Ordnung widerſtrebend und pöllig geſetzwidrig ift, indem nach dem oben erwähnten 
Geſetze in den Königl. Landen nur allein gehörig geſtempeltes Maaß und Gewicht 
im oͤffentlichen Verkehr gebraucht werden darf, und nach $. 11. dieſer Verordnung 
hiernach zu handeln ſowohl der Geber als der Empfänger der Waaren verpfichter 
iſt, fo wird dieſe Verpflichtung allen Käufern und allen Perſonen welche Ellen: 
Waaren verarbeiten, wohin beſonders Schneider, Schneiderinnen und Putzmacherin⸗ 
nen zu zaͤhlen, ernſtlich eingeſchaͤrft, und werden dieſelben hiernach aufgefordert, nur 
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nach der preuß. Elle den Bedarf zu fordern, indem entgegen geſetzten Falls auf er⸗ 


folgte Anzeige fuͤr die Contravenienten geſetzliche Strafe eintreten wird. 
Danzig, den 25. Mai 1827. SZ. 13 11883 A 1 ad ® “4 I 
Bir Bbdnigl. Preuß. Polizel Preſidentt. 
., wird dem Publiko die Verordnung vom 29. Juni 1824 nach welcher 
das Baden in der Radaune, Mottlau, in den Feſtunggraͤben und andern Gezaͤſſern 
bei Vermeidung ernſtlicher Ahndung verboten iſt, hiemit in Erinnerung gebracht. 
Für die Stadt iſt jetzt nur die Badeſtelle am Theerhofe noch zu benutzen, da 
der letzte Eisgang die Stelle am Ganskruge zu gefährlich vertieft GGG 
Am Oſtſeeſtrande auf der Seite von Broͤſen und Neufahrwaſſer, Weichſelmuͤnde 
und Heubude find die gefährlichen Stellen mit Warnungstafeln bezeichnet. 
Aeltern, Erzieher, Lehrer und Lehrherrn werden verpflichtet, Kinder und Haus⸗ 


genoſſenen hiernach anzuweiſen und zu verwarnen. 


Das ſchaamloſe Entbloͤßen beim Pferdeſchwemmen an der Riedewand, das 


Herumlaufen ohne Bekleidung an den Badeſtellen, das Ueberſteigen der Feſtungs⸗ 


Werke Behufs des Badens in den Feſtungsgraͤben; ſo wie Widerſetzlichkeit gegen 
die Beamten der Fortiſication, der Polizei, gegen Gens d'armes u. Patrouillen, welche 
zu Aufrechthaltung dieſer Verordnung beauftragt ſind, wird ſtrenge nach den geſetz⸗ 
lichen Vorſchriften beſtraft werden. IE e are 
Danzig, den 30. Mai 1827. e 
Koͤnigl. Preuß. Commandantur und Polizei Praͤſidium. 
Ay ep a 5 e.Mm, e.nv8 


Nach der Verfiigung der Koͤnigl. General: Salz: Direction ſoll von dem 


Grundſtuͤcke derſelben zu Neufahrwaſſer No. 32, des Hypothekenbuchs das sub Ser⸗ 


vis⸗Nro. 58. beiegene maſſive Wohnhaus nebſt Hofraum und Garten, welches auf 


die Summe von 1086 Nhl. abgeſchaͤtzt iſt, unter Vorbehalt höherer Genehmigung, 

öffentlich an den Meistbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden; Hiezu iſt 

ein Licitations-Termin auf — 1 Ausg 
den 5. Juli c. Vormittags um 11 Uhr 5 


in dem Grundſtuͤcke ſelbſt angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige hiedurch vorgeladen werden. 


Die Taxe des Grundſtuͤcks, fo wie die im Termine bekannt zu machenden Kauf⸗ 
bedingungen konnen in der diefeitigen Regiſtratur und bei dem Koͤnigl. Ober⸗Salz⸗ 
Inſpector Barnick zu Neufahrwaſſer eingeſehen werden. 2 er 

Danzig, den 21. Mai 1827. ie 22 
Der Provinzial ⸗Steuer⸗Director von Weſtpreußen, Geheime Finanz⸗Rath, 
Fuͤr denſelben der Regierungs⸗Rath. Atevin, 


Folgende Forſtlandſtücke ſollen zu emphytevtiſchen Rechten qusgethan werden: 
bei Proͤbbernau. 8 7 50 i 0 
425 ORuthen dicht neben dem Dorfe 


125 HERuthen eben daſelbſt 
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. 75 Ruthen zwiſchen dem, Predigerland. und Harder f 
90 Ruthen zwiſchen Meerwald und Wolm 
1 Morgen zwiſchen Nittcher und Fröhlich „C 
180 IANuthen zwiſchen Ahlert 125 Sommerfeld, 5 
= Bodenwinkel f 5 
80 Ruthen neben dem Otundſtücke des David a 3 40 
75 Ruthen zwiſchen Tuchel und Br Gnopcke b 
75 ◻Ruthen eben daſelbſt 
90 ( Puthen zwiſchen Erdm. Gnoycke unbe Klatt. 
Hiezu ſteht ein Termin auf 
;. Dienftag, den 19. Juni d. J. Vormittags um 10 uhr 
im Schulzen⸗Amte zu Bodenwinkel an, zu er ae ſich einzuſtellen ben 
Danzig, den 5. Juni 1 
f Überbürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Ruh. 1915 


Es ſollen 1 Morgen 373 ORuthen Forſtland bei Junkeracker, und 150 
ORuthen bei Paſewark in teknino u a 
Donnerſtag, den 21. Juni d. J. Vormittags um 10 Uhr 
im Schulzenamt zu Junkeracker, zu emphyteptiſchen Rechten ausgeboten werden; Sieg, 
haber werden aufgefordert ſich daſelbſt einzustellen. 
Dau, den 5. Juni 1827. * in 
Oberbuͤrgermeiſter, Wen der und ned. 4 


N Auf Verfügung Eines Königl. Wohlloͤbt. Commerz⸗ und Admiralitäͤts⸗Col⸗ 
egi werden den 13. Juni d. J. Nachmittags 3 Uhr folgende Schnupftabacke, als: 
3 Orhofte Naber, enthaltend circa 9 Centner, f 
10 Parthien à zz Centner, enthaltend diverſe Sorten, als: Offenbacher Ma⸗ 
rocco, Carotten Dunquerque, Roſen⸗Marocco, St. Omer de. welche durch ei⸗ 
ne neue Sauecirung verbeſſert werden koͤnnen, 

gegen baare Zahlung in dem Haufe Vaumgartſchegaſſe No. 1028. es wolln 
Kauftuſtige eingeladen werden. 8 


Danzig, den 29. Mei 1627. 2 
Im Auftrage, Lyncke, Admiralitäts⸗ Regiſtrator. 


Das Abbrechen des b Beschlag im Poggenpfuhl. No. 20 1., ſo wie der Auf⸗ 
bau der Treppe und der Keller⸗ Lacken, ſoll im Wege der gicitation den Mindeſtfor⸗ 
dernden uͤberlaſſen werden; der Termin dazu iſt auf Mittwoch den 13. Juni Voc⸗ 
mittags um 11 Uhr an Ort und Stelle angeſetzt, woſelbſt auch die naͤheren Ber 
gungen bekannt gemacht werden. 8 
Die Vorſteher der combinirten Sospitaler zum Seil. Geiſt und St. Eiifabeth. 


Baum. Keinick. Eggert. Nniewel. 
x PF Ber: 


! rbb en d u 
Die geſtern Nes ache um 44 Uhr folge glückliche Entbindung meiner 


— 
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lieben Frau von einem gefunden Mädchen meldet feinen theilnehmenden Freunden 
ganz ergebenſt. Valentin Potrykus. 


Danzig, den 11. Juni 1827. 


Die heute ein viertel auf 2 Uhr Mittags erfolgte gluͤckliche Entbindung 
meiner lieben Frau von einer geſunden Tochter mache ich hiemit meinen Verwandten 
und theilnehmenden Freunden bekannt. 5 Johann Carl Lau. 


Danzig, den 10. Juni 1827. 


Die heute Morgens erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau, geb. 
Zarder, von einem gefunden Knaben, beehre ich mich ganz ergebenſt anzuzeigen. 
Emaus, den 11. Juni 1827. C. v. Roy. 


7 \ 


Ver bin dung. 


Freitag den 8. Juni feierten wir den Tag unſerer ehelichen Verbindung. 


Berlin, den 10. Juni 1827. Seorg Schoͤler. 


Luiſe Schoͤler, geb. Barıholomäi, 


r 
[u 


Eiterarifhbe Anzei 


* 2 
In der Gerhardſchen Buchhandlung in Danzig, Heil. Geiſtgaſſe No. 


755. iſt wieder zu haben: 


Die Erloͤſung der Menſchen durch Jeſus Chriſtus uns 
ſern Heiland und goͤttlichen Mittler. Zur Andacht und Erbauung frommer Chri⸗ 


ſten. Preis 63 Sgr. 


* 


Verlerne 


Sache. 
Ein Armband mit einem goldenen Schloß iſt den aten d. auf dem Wege 
vom Promenade-Platz zur Stadt verloren gegangen. Der Finder wird ergebenſt 


erſucht, ſolches Goldſchmiedegaſſe No. 1083. gefaͤlligſt abzuliefern. 


1 ES e i gen. 
An einem regelmaͤßigen Unterricht im Schoͤnſchreiben und kaufmaͤnniſchen Rech⸗ 
nen konnen gegenwartig noch einige Knaben oder auch Maͤdchen u nehmen, 


wenn man ſich meldet Poggenpfuhl No. 184. bei e 
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f 7 n. f 
Dienſtag, den 12. Juni 1827, Nachmittags um 3 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
/ ler Rarsburg und Jantzen am Bord der Koͤnigsberger Jacht, im Schaͤfereiſchen 
Waſfer ohnweit der Flachswaage gelegen, durch offentlichen Ausruf an den Meiſt⸗ 


dietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 


Circa 600 Decher neue große baſtene Matten, 5 auf den Decher. 


Freitag, den 15. Juni 1827, Vormittags um 10 uhr, ſoll auf Verfuͤ⸗ 
gung Es. Koͤnigl. Preuß. Wohlloͤbl. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegii in dem 
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Keller in der Hundegaſſe sub No. 218. an den Meiſtbietenden gegen baare Bezah⸗ 
lung in grob Preuß. Courant verkauft werden: g 

acht Ohm Spiritus und 

ein Faß Brandwein. 


Dienſtag, den 26. Juni 1827, ſoll in oder vor dem Artushofe auf frei⸗ 
williges Verlangen oͤſſentlich ausgeboten und an den Meiſtbietenden zugeſchlagen 
werden: 

Ein hieſelbſt in der Johannisgaſſe am Johannisthor sub Servis⸗No. 1359. be⸗ 

legenes und No. 37. des Hypothekenbuchs verſchriebenes Grundſtuͤck, aus einem in 
den Umfaſſungswaͤnden maſſiv erbauten 2 Etagen hohen Wohnhauſe beſtehend, 
welches bisher zum Gewerbe der Segelnaͤherei benutzt worden, und aus ſeinen 
Zimmern die angenehme Ausſicht nach der Mottlau gewaͤhrt. 
— Dieſes Grundſtuͤck ift gegenwärtig zu 128 Rthl. jahrlich vermiethet und wird 
Michaeli rechter Ziehzeit d. J. geraͤumt, wobei annoch bemerkt wird: daß auf Ver⸗ 
langen des Käufers die Hälfte des Kaufprätii a 5 proGent jährlicher Zinſen, zu 
halbjaͤhriger Kündigung und unter Behaͤndigung der Police über die, zum vollen 
Werthe beſorgter Feuerverſicherung belaſſen werden kann, die andere Hälfte aber 
innerhalb 8 Tagen nach dem Zuſchlage eingezahlt werden muß, imgleichen: daß 
Kaufliebhaber über den ſpeciellen Hypothekenzuſtand ſich täglich im Auctions⸗Bureau 
Fiſcherthor No. 134. wie uͤber den Zuſtand des Gebaͤudes an Ort und Stelle be⸗ 
liebigſt informiren koͤnnen. f j 


Der nach dem Publikandum vom 28. Mai a. c. auf Montag, den 18. Juni 
2. ©. anſtehende Termin, zur Verſteigerung einiger Ackerpferde, milchende Kühe, 
Faͤrſen ꝛc. wird nicht vor dem hieſigen Gerichtshauſe ſondern auf dem zu dem ad: 
lichen Gute Locken gehörigen Nebenvorwerke Jaſtraebie abgehalten, und werden 
Kaufluſtige eingeladen, ſich an dieſem letztgenannten Orte zahlreich einzufinden. 

Schoͤneck, den 5 Juni 1827. 

Adeliches Patrimoniels Gericht von Locken. 
Dienſtag, den 26. Juni 1827, ſoll in oder vor dem Artushofe auf freiwil⸗ 
liges Verlangen öffentlich ausgeboten und an den Meiſtbietenden zugeſchlagen werden: 
Ein hieſelbſt in der Jopengaſſe sub No. 25 des Hypothekenbuchs verſchriebenes 
Grundſtuͤck, beftehend in einem Jopengaſſe Servis⸗No. 595., belegenen ſehr geraͤu⸗ 
migen Vorderhauſe nebſt Seitengebaͤude, laufenden Waſſer darin, einem Mittelgebäus 
de nebſt Hofplatz u. Pumpenbrunnen und denen mit dieſen Gebaͤuden in Verbin⸗ 
dung ſtehenden nach der Buͤttelgaſſe (jetzt Protſchaiſengaſſe genannt) unter der Ser⸗ 
vis⸗No. 589. u. 590. ausgehenden 2 Hinterhaͤuſern die in Wohnungen und einem 

Stalle aptirt ſind. 1 N 
Dieſes Grundſtuͤck, welches gegenwartig auf 220 Kthl. jährlich dermiethet iſt, 

wird Michaeli rechter Ziehzeit d. J. geräumt, wobei annoch angezeigt wird wie das 

mit 3500 Rthl. preuß. Courant a 42 proCent jährlichen Zinſen zu Pfennig⸗Zins⸗ 

Rechten eingetragene Kapital nicht gekuͤndigt iſt, das Mehrgebott aber innerhalb 

8 Tagen nach dem Zuſchlage erfolgen muß, und wie von dem Hypotheken⸗Zuſtand 


täglich im Auctions⸗Bureau Fiſcherthor No. 134. ſo wie von dem Zuſtande der Ge⸗ 


rn 
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bäude ſelbſt Kaufliebhaber ſich an Ort und Stelle informiren konnen. N 


4 { 


ve e mi e t bu ng ri 
e, Kuͤche ze. zu ber⸗ 


ſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen. i 
Tobiasgaſſe No. 1549. iſt eine Stube mit Meub len jetzt gleich zu vermiethen. 
Das Nähere zu erfragen 1 Treppe hoch in demſelben Hauſe. a 00 
8 Langenmarkt No., 493, iſt eine Stube mit der Aus ſicht nach der Straße 
an Perſonen vom Civilſtaude zu bermieth enn. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
g > a2) Mobilia oder bewegliche Sechen. Be 
: Beſtellungen auf Ziegeln von Chriſtinenhof das Taufend 410 Rthl. frei 
vor Käufers Thür werden gugenommen am hohen Thor No. 28, bei 
2 5 & gif 4 N: 5 5 Eh 6 A 1 Ir w. Oertel. 
> 5 Fr 1 182 \ di 4 4 2 
| Anzeige für Werten 
Ganz feing "2 Achner Circaſſiens von reiner Wolle in den neueſten dunklen und 
hellen Farben zu Ueberröcken und Beinkleidern nebſt andern modernen Sommerzeugen 
erhielt fo eben und empfiehlt zu außerſt billigen Preiſen. i e 5 
n $. A. Siſchel, Heil. Geiſtgaſſe No. 1016. 
Eine ſchöne Auswahl modernſter Sonnenſchirme, Stet⸗ 
tiner lange und kurze Pfeifenroͤhre in beſter Oualitaͤt, ſo wie auch eine hung 
verſchiedener Sorten, berl. feine ſeidene Herrenhuͤte im neuſten parijer u. engl. Facon, 
und die durch ihre Guͤte ſchon hinlaͤnglich bekannten waſſerdichten Achten Mailänder 
Seiden⸗Huͤten, welche letztere nur einzig und allein in meiner Niederlage zu haben 
find, ging wiederum ein, und empfiehlt zu den billigſten Preiſe n. 
5 a a J. Prina, Langgaſſe No. 372. 
— 1 1779 4 181 14 
Eine eben erhaltene Sendung Kattune von der feinſten modernſten und aͤch⸗ 
teſten Sorte, verkaufe ich die berl. Elle, zu 5 und 6 Sgr. und bitte um geneigten 
Zuſpru t. 3. 3. Solms, Schmiedegaſſe No. 292. 


In meinem Mobelmagazin Pfeſferſtadt No. 202. find‘ allerlei Gattungen 
von mahagoni und birkenen Meublen zum billigſten Preiſe zu haben. Niemeyer. 
1 2 — a 

era b) Immspilia oder unbewegliche Kachen. f 
Dias Haus in der Heil. Geiſtgaſſe No. 760. beſtehend aus drei Zimmern, 
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Eiurichtung wegen aber vorzüglich fuͤr einen Fleiſcher. Naͤhere Nachricht in derſel⸗ 
. e ee eee eee ee eee int 

een ee RETTEN EN EEE 
Die zur Hälfte der Kaufmann Haäsfchen: Coneursmaſſe zur Haͤlfte den 
Speicherinſel in der Hopfengaſſe 
gelegene und in dem Hypothekenbuche No. 35. verzeichnete Bauſtelle des fruͤhern 


et 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß von der Bauſtelle an Grundſteuer, Spei⸗ 


Sachen. zu verkaufen außerha lb Danzig. 
) Ammobilia odes unbewegliche Sachen. 1 
Das dem vormaligen Amtsſchreiber George Wilhelm Elliger zugehoͤrige 
in dem Hoͤheſchen Dorfe Prauſt und No. 24. in dem Hypothekenbuche verzeichne⸗ 
te Ruſtical⸗Grundſtuͤck, welches in 4 kulmiſchen Schaarwerkshufen eigenen Landes, 
und den darauf befindlichen Wohn: und Wirthſchaftsgebauden beſtehet, ſoll auf den 
Antrag des Realgläubigers, nachdem kes auf die Summe von 3926 Rthl. 7 Sgr. 
6 Pf. gerichtlich abgeſchͤͤtzt worden, durch dͤffentliche Subhaſtation verkauft wer⸗ 
den, und es ſind hiezu die Licitations⸗Termine auf 


eben d. Ae e e 
den 11. Mai und 2 795 
den 13. Juli 1927 wi 


Vormittags um 10 Uhr, von welchen der letzte beremtöriſch it, vor dem Auctio⸗ 
nator Barendt in dem Grundſtuͤcke ſelöſt angeſetzt. Es werden daher befig- und 
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zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre 
Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem 
letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu 
erwarten. a 

ri wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder, wenn nicht geſetzliche Hin: 
derniſſe eintreten, baar eingezahlt werden muͤſſen. AT 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unferer Regiſtratur und bei dem 
Aucttonator VBarendt einzuſehen. - 

Danzig, den 5. December 1826. 

Bönigl. Preuß. Land / und Stadtgericht. 


Mit Beziehung auf das Proclama des hieſigen Königl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichts vom 5. December 1826, den Verkauf des Hofes zu Prauſt No. 24. in dem 
am 13. Juli d. J. beſtimmten peremtoriſchen Termin betreffend, mache ich als Be⸗ 
vollmachtigter des Herrn Major von Xipperda bekannt, daß don dem fuͤr ihn zur 
erſten Hypothek eingetragenen Capital der 3500 Rihl. einem ſichern Käufer 2000 
Rthl. à 5 pro Cent Zinſen auf zwei Jahre, bei prompter Zinſenzahlung und Ver⸗ 
ſicherung der Wirthſchafts⸗ und Wohngebäude ferner belaſſen werden konnen. 

Zacharias, Juſtiz⸗Commiſſarius und Notarius. 


Edict al- Citation 
Von dem Königl. Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt werden alle diejenigen 
welche an dem Vermögen des Kaufmanns Carl Cbriſtian Keßler einigen Anſpruch, 
er möge aus einem Grunde herrühren, welcher es ſey, zu haben vermeinen, der⸗ 
geſtalt oͤffentlich vorgeladen werden, daß fie a dato innerhalb 3 Monaten und 
ſpaͤteſtens in dem auf 
den 4. Juli c. Vormittags 10 Uhr 
anberaumten Termin auf dem Verhoͤrzimmer des hieſigen Stadtgerichts, vor dem 
ernannten Deputirten Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Referendarius Kries erſcheinen, ihre 
Forderungen gebührend anmelden, deren Richtigkeit durch Beibringung der in Haͤn⸗ 
den habenden darüber ſprechenden Original⸗Dokumente und ſonſtiger Beweis⸗Mittel 
nachweiſen, bei ihrem Ausbleiben aber gewärtigen ſollen, Se 
daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt, und ihnen des⸗ 
— gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stilſchweigen auferlegt werden 
wird. f 
Zugleich werden denjenigen, welche durch allzuweite Entfernung, oder andere 
legale Ehehaften an der perſönlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es 
hieſelbſt an Bekanntschaft fehlt, die Juſtiz- Commiſſarien Zacharias, Skerle, Grod⸗ 
deck und Chriſt in Vorſchlag gebracht, an deren einen ſie ſich wenden, und den⸗ 
ſelben mit Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. 
Danzig, den 16. Mär; 1827. 
Adnigl. Preuß. Land / und Stadtgtricht. 1 
8 Beilage. 


. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 134. Dienſtag, den 12. Juni 1827. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. a 

Sehr ſchoͤne holl. Heringe, ohnlaͤngſt von Amſterdam angelangt, ſind zu 
35 Sgr. pro z zur Verſendung nach dem Auslande billiger, und mit Verguͤtigung 
der Verbrauchſteuer in der Johannisgaſſe No. 1294. zu haben. 

So eben erhaltene feine couleurte ſchleſiſche Bettbezug⸗Leinen und Bett: 
drillige, wie auch rußiſche und ſchleſiſche Leinen extra fein, beehre ich mich außer 
meinen führenden. gewoͤhnlichen Artikeln von Haus. Leinen zur gefaͤlligen Auswahl 
ergebenſt anzuzeigen. 14 8 C. G. Gerich. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Das im Preuß. Stargardtſchen Kreiſe belegene, auf 2305 Rthl. 2 Sgr. 

8 Pf. landſchaftlich abgeſchaͤtzte Gut Labuhnken No. 336. iſt zur nothwendigen 
Subhaſtation geftellt, ynd die Bietungs⸗Termine ſind auf Be 

; den 26. Juni 

den 28. Auguſt und 
den 31. October 1827 

hieſelbſt anberaumt worden. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in 
dieſen Terminen, beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr, vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichtsrath Reidenitz 
hieſelbſt, entweder in Perſon oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre 
Gebotte zu verlautbaren und demnaͤchſt den Zuſchlag des gedachten Guts an den 
Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. 
Auf Gebotte, die erſt nach dem dritten Licitations -Termine eingehen, kann keine 
Ruͤckſicht genommen werden. 3 

Die Taxe und die Verkaufs Bedingungen find uͤbrigens jederzeit in der hie: 
figen Regiſtratur einzuſehen. 

Marienwerder, den 9. Februar 1827. 

Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht don Weſtpreuſſen. 


Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das den Mit⸗ 
nachbar Zeinrich und Maria Tieſſenſchen Eheleuten zu Moͤskenberg gehörige sub 
Lite, C. XIII. 15. in Moͤskenberg belegene auf 4615 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzte 
Gcundſtück im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich verſteigert werden. 

Die Licitations⸗Termine hiezu ſind auf 
5 den 23. Juni, N 8 SR 
den 22. Auguſt und 3 7 
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den 24. October 1827, jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Kirchner angefegt, un) werden die be⸗ 
fig: und zahlungsfaͤhigen Kauftuſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf 
dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Ge⸗ 
bott zu verlautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen der im letzten Termin 
ee uns nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grund⸗ 
‚fü zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebotte aber nicht weiter 
Ruͤckſicht genommen werden wird. i 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unferer Registratur inſpieirt etz 
den. Elbing, den 16. März 1827. 8 N 
Bönigl. Preuſſiſches Stadtgericht, 


+ 


2 


Gemuͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das dem Ei⸗ 
genthuͤmer Wichgel Friſchbutter zu Fuͤrſtenau gehörige sub Lit. D. XIV. 69. 
zu Fuͤrſtenau belegene Grundſtuͤck, nebſt dem dazu gehörigen Pertinenz-Grundſtüͤck 
in den Krebsfelder Weiden sub Litt. D. XIX. 20. belegen, welche zufammen auf 
125 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden find, im Wege der nothwenden Subha⸗ 
ſtation öffentlich verſteigert werden. 8 8 

Der Lieltations⸗Termin hiezu iſt auf * 

den 21. Jult c. um 11 Uhr Vormittags, X 
vor dem Deputirten Hrn. Juſtizrath Kirchner anberaumt, und werden die beſitz und zah⸗ 
lungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadtge⸗ 
richt zu erſcheinen, die Verkaufs⸗Bedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu verlaut⸗ 
baren und gemärtig zu feyn, daß demjenigen, der im Termin Meiſtbietender bleibt, 
wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchkagen 
auf die 155 ſpaͤter einkommenden Gebotte aber wicht weiter Rückſicht genommen 
werden wd 5 f Een 
5 ai ate des Grundstücks kanm übrigens in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 

Werden. N — 
Elbing, den I. Mai 1827. . 
3 Agoa'nigl. preuſſiſches Stadtgericht 


Zum offentlichen nothwendigen Verkauf des dem Einſaaſſen Martin Rog 
gay zugehorigen, in der Dorfſchaft Schoͤnberg sub Nro. 4 belegenen aus 1 Hufe 
25 Morgen enlmiſchen Landes nebſt Wohnhaus, Stall und Scheune beſtehenden 
Grundſtücks, welches auf 2150 Rthl. abgeſchaͤtzt worden, und wovon die Taxe je⸗ 


mine auf 3 RE FR 
9 i den 30. März, 
8 den 30. Mai, und 


derzeit im unſerer Registratur eingeſehen werden kann, haben wir die Bietungster⸗ 


dem 31. Juli 1827, ter 1462 


hieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle angeſetzt, don welchen der letzte peremtoriſch 


See - 


iſt. Beſitz und zahlungsfähige Kauftiebhaber werden deshalb aufgefordert, in die⸗ 
fen Terminen zu erſcheinen und ihre Gebotte zu verlautbaren, mit dem Bedeuten, 
daß der Zuſchlag an den Meiſtbietenden, ſofern nicht rechtliche Hinderniſſe eintreten, 
erfolgen und auf Gebotte, die nach dem letzten peremtoriſchen Termine eingehen, 
nicht weiter geachtet werden wird. 3 g 
Tiegenhoff, den 6. Januar 1827. f 1 
2 Roͤnigl. preuß. Lands und Stadtgericht. A 


Edietat⸗Citation außerhalb Danzig. 

Von dem Könige Oberlandesgericht von Weſtpreußen wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß auf den Antrag des Fis cus der Koͤnigl. Regierung zu 
Danzig gegen den am 17. April 1787 zu Preuß Stargardt gebornen Vincent 
Adalbert Gorecki welcher ſich im Jahre 1807 mit den pohlniſchen Truppen von 
Stargard entfernt und ſeitdem von feinem Aufenthalte keine Anzeige gemacht, 
dadurch aber die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht ſich 
den Kriegsdienſten zu entziehen, außer Landes gegangen, der Confiskations⸗ 
Prozeß eröffnet worden iſt. a n er 

Der Vincent Adalbert Gorecki wird daher Aufgeforderr, ungeſaͤumt in die 
Königl. Preuß. Staaten zuruͤckzukehren, auch in dem auf N 
ER den 18. Auguſt 1827 Vormittags um ro Uhr 


vor dem Deputirten Herrn OberlandesgerichtsReferendarius Riepe anſtehenden 


Termine in dem hieſigen Oberlandesgerichts Conferenzzimmer zu erſcheinen, und 
ſich uͤber ſeinen Austritt aus den hieſtgen Staaten zu verantworten. 

Sollte der Vincenk Adalbert Goreck dieſen Termin weder perſoͤnlich noch 
durch einen zulaͤßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen JuſtizCommiſſarien 
Brandt Nitka und Glaubitz in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen,” fo 
wird er ſeines geſammten gegenwärtigenim und ausländischen Vermoͤgens, fo 
wie aller erwanigen Eünftigen Erb⸗ und fonfligen Vermögens» Anfälle für vers 


luſtig erkläre, und es wird dieſes alles der Haupekaſfe der Koͤnigl. Regierung 


zu Danzig zuerkannt werden. | 
Marienwerder, den 19. April 1977 000 
Königl. Preuß. Oberlandesgericht von weſtyreuſſen. 


Angekommene Schiffe, zu Dayzig den 9. Juni 1827. 

Ich. Far. Ktitſe, von Stolpe, k. v. London, mit Ballaſt, Bark, Expedition, 145 N. Hr. Abegg: 
John Fairwrather, von Shields, k. v. Neweoſtle, — Schoner, Telemachus, 108 T. Hr. Baum. 
Math. C. Kruſe, von Nike, k. b. Aalborg, mit Heringe, Sloop, Emilie, 24 C. Hr. Lemke. 
€. V. Berendt, von Wolgaſt, k. v. dort; mit Ballaſt, Galiace, Friederike, 93 L. a. Ordre 
Joh. Gottfr. Grawitz, von Stettin, k. v. dort, — Brigg, Atalante, 130 N. * 
B. Hend. Schipper, bon Veendam, k. v. Delfziel, mit Ballaſt, Smack, Br. Geſna, 43 N. g. Ordre. 

it, a de Vrirc, von Saymett, k. v. Rotterdam, — Tjalk, de goode Hoop, 360. — 

Derr tends, von Norden, k. 6. ort e Galiot, Lord Witlington, 146 N. Hr. Gutau, 
Der Wind Sud⸗Oſt. f * 


— 


4 


— 15465 — 


f Angekommen, den 10. Juni 1827. 

Hend. de Haas, von Amſterdam, k. v. dorf, mit Ballaſt, Kuff, de Verenigen, 130 L. Hr. Boing. 
Wilh. Gencke, von Swinemünde, k. v. Leith, — Brigg, Ferd nant, 127 R. a. Ordre. 
Sören Pet. Hanſen, von Aalborg, k. d. dort, mit Heringe, Sloop, Cecilia, 18 N. Pr. Fromm. 
* Der Wind Oſt⸗Nord⸗Oſt. EEE 


Wechsel. und Geld-Coursıe 


Danzig, den 11. Juni 1827. 


ä — —-—— fc 
London, 1 Mon. — Sgr. 2 Mon. — Sg. begehriſ ausgebot, 
— 3 Non. 2031 & — Sgr. Hol. rand. Duc. neue] — | —:— 
Amsterdam 14 Tage Sgr. 40 Tage— Sgr. Dito dito dito wicht.] 3:8 | : Sge 

f — 70 Tage — & — Sgr. Dito dito dito-Nap. | — — 
Hamburg, Sicht — & — Sgr. Friedrichsd'or . Rthl.— : — J 211 
10 Tage Sgr. 10 Woch. — & — Sgr. Kassen-Anweisung.— 1 — 

» Berlin, 8 Tage pC. damno. Münzne | — — 


3 Woch. — 2 Mon. — & — pC. d. 
Getreidemarkt zu Danzig, vom 7ten bis incl. 0. Juni 1827. 
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1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 4573 Laſten Getreide uberhaupt, 

a zu Kauf geſtellt worden. Davon 152 Laſten geſpeichert. 
| e f 
Weitzen. zum 1 50 zum 


Cat. Hafer. | Erbſen. 
brauch. Tranſit. | 


rate, e. 1644 | 5 5 | = | ug” I E 
lomigmm|l31-185| 118 | — 1108105) 61-70 | 2 
Preis, Rthl.: | 77 AR a 52—56 — 

2 Undtekauft Laſten :... 54 i | 49; 100 | ger 30 3 


EI. Vom Lande, 


d Ech. Sn: 


